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Titel (Dokumenteninformation) 	1
Titel
Erster Autor1*, Zweiter Autor2, Dritter Autor3…
1 Einrichtung/ Unternehmen/ Land
2 Einrichtung/ Unternehmen/ Land
3 Einrichtung/ Unternehmen/ Land
4 Einrichtung/ Unternehmen/ Land
* Korrespondierender Autor: erster.autor@organisation.net; Tel.: +xx xxx xxxxxxx

Eingereicht am: ; Akzeptiert am: ; Online am:

© 2026 durch die Autorinnen und Autoren. Eingereicht beim innoTRAC Journal zur Open-Access-Veröffentlichung unter den Bedingungen der Creative-Commons-Lizenz Attribution (CC BY 4.0) (http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/), welche die uneingeschränkte Nutzung, Verbreitung und Vervielfältigung in allen Medien erlaubt, sofern das Originalwerk ordnungsgemäß zitiert wird. Das innoTRAC-Logo sowie Inhalte Dritter sind hiervon ausgenommen.

ABSTRACT		Das Abstract soll als ein zusammenhängender Absatz mit maximal 200 Wörtern verfasst werden und einen prägnanten Überblick über die Arbeit geben. Es darf nicht über diese Seite hinaus gehen. Für wissenschaftliche Beiträge wird empfohlen, das Abstract inhaltlich strukturiert aufzubauen, jedoch ohne explizite Zwischenüberschriften: (1) Einleitung: Einordnung der Fragestellung in einen übergeordneten Kontext sowie Darstellung der Zielsetzung der Arbeit; (2) Methoden: kurze Beschreibung der wesentlichen angewandten Methoden oder Ansätze; (3) Ergebnisse: Zusammenfassung der zentralen Ergebnisse; (4) Diskussion: Darstellung der wichtigsten Schlussfolgerungen oder Interpretationen. Das Abstract soll eine objektive Darstellung der Arbeit liefern. Es dürfen keine Ergebnisse genannt werden, die nicht im Haupttext belegt sind, und die Aussagen sind sachlich und ohne Übertreibung zu formulieren.
SCHLAGWÖRTER	Wort 1, Wort 2, Wort 3, Wort 4 (3 – 10 aussagekräftige Schlagwörter mit Bezug zum Inhalt des Beitrages)
[bookmark: _GoBack]Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinweise auf Seite 4-6 in diesem Template.
Einleitung
Die Einleitung soll die Studie kurz in einen übergeordneten Kontext einordnen und deren Relevanz herausstellen. Sie soll den Zweck der Arbeit sowie ihre wissenschaftliche Bedeutung klar definieren. Der aktuelle Stand des Forschungsgebiets ist sorgfältig darzustellen und durch zentrale Literaturquellen zu belegen. Kontroverse sowie divergierende Hypothesen sind, sofern relevant, herauszuarbeiten. Abschließend sind das Hauptziel der Arbeit sowie die wesentlichen Schlussfolgerungen knapp zu skizzieren. Die Einleitung sollte dabei nach Möglichkeit auch für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler außerhalb des spezifischen Fachgebiets verständlich formuliert sein.
Methoden (Überschrift Ebene 1)
In diesem Abschnitt sind alle Materialien, Versuchsanordnungen und Methoden so präzise zu beschreiben, dass die Ergebnisse nachvollziehbar und reproduzierbar sind. Dazu gehören insbesondere Angaben zu verwendeten Materialien (z. B. Herkunft, Zusammensetzung, Eigenschaften), Geräten und Messsystemen (inkl. Hersteller, Typ und relevanter Spezifikationen) sowie zu Versuchsbedingungen und -parametern. Die angewandten experimentellen, numerischen oder analytischen Methoden sind klar darzustellen; bei etablierten Verfahren kann auf einschlägige Literatur verwiesen werden, während wesentliche Modifikationen detailliert zu erläutern sind. Versuchsdesign, Stichprobengrößen, Wiederholungen sowie Auswerte- und statistische Verfahren sind nachvollziehbar anzugeben. Alle Annahmen, Randbedingungen und Unsicherheiten sind transparent darzulegen.
Überschrift Ebene 2
Überschrift Ebene 3
Ergebnisse
Dieses Kapitel fasst die wesentlichen Inhalte und Ergebnisse zusammen ohne sie zu diskutieren.
Diskussion
Die Autorinnen und Autoren sollen die Ergebnisse diskutieren und diese im Kontext früherer Studien sowie der zugrunde liegenden Arbeitshypothesen interpretieren. Die Befunde und ihre Implikationen sind dabei möglichst im weitesten fachlichen Zusammenhang darzustellen. Zudem können mögliche zukünftige Forschungsrichtungen aufgezeigt werden.
Schlussfolgerung
Dieser Abschnitt ist nicht verpflichtend, kann jedoch in das Manuskript aufgenommen werden, wenn die Diskussion ungewöhnlich umfangreich oder komplex ist.
Danksagung
In diesem Abschnitt können Unterstützungsleistungen gewürdigt werden, die nicht durch die Autorenbeiträge abgedeckt sind. Dazu zählen beispielsweise administrative, technische oder finanzielle Unterstützung sowie Sachleistungen (z. B. für Experimente bereitgestellte Materialien).
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Allgemeine Hinweise zur Gestaltung und Formatierung
Am Ende der Bearbeitung können die allgemeinen Hinweise gelöscht werden.
Metadaten
Eingabe der Metadaten in die Dokumenteninformation
· „Datei  Informationen  Eigenschaften  Erweiterte Eigenschaften  Zusammenfassung“
· Titel und korrespondierender Autor eintragen
· Alles markieren (STRG + a) und F9 (aktualisieren)
Formatvorlagen
Tabelle 1: Übersicht über alle Formatvorlagen im Template
	Name
	Verwendung

	01_Fließtext
	Standard-Formatvorlage für den Fließtext

	02_Überschrift 1
	Alle Überschriften der Ebene 1

	03_Überschrift 2
	Alle Überschriften der Ebene 2

	04_Überschrift 3
	Alle Überschriften der Ebene 3

	05_Front-Titel
	Titel auf dem Deckblatt

	06_Front-Autoren
	Namen der Autoren auf dem Deckblatt

	07_Front-Autoreninfo
	Informationen und Kontaktdaten der Autoren

	08_Front-Abstract
	Abstract-Text

	09_Aufzählung
	Aufzählungen und Listen im Haupttext

	10_Abbildungen
	Abbildungen

	11_Abbildungsbeschriftung
	Abbildungsbeschriftungen unterhalb der Abbildung

	12_Tabelle
	Tabelleninhalte, gesamte Tabelle kopieren und Formatvorlage wählen

	13_Tabellenbeschriftung
	Tabellenbeschriftung unterhalb der Tabelle

	14_Gleichungen
	Gleichungen und Formeln (Cursor außerhalb des Gleichungsfeldes setzen und anwählen)

	15_Überschrift (ohne Nummerierung)
	Überschriften nach dem Haupttext

	16_Literaturverzeichnis
	Quellenangaben im Literaturverzeichnis



Aufzählung, Listen (Überschrift Ebene 3)
Aufzählungen mit der Formatvorlage „Aufzählung“ haben folgendes Aussehen:
Aufzählung 1
Aufzählung 2
Aufzählung 3
Weiter mit dem Fließtext.
Abbildungen
Alle Abbildungen und Tabellen sind im Fließtext mit „Abbildung 1“ oder „Tabelle 1“ usw. zu zitieren. Es wird empfohlen, mit Querverweisen im Text zu arbeiten (Referenzen  Beschriftungen  Querverweis).
Abbildungen sind im Haupttext möglichst nahe an der Stelle zu platzieren, an der sie erstmals zitiert werden. Bilder sind „mit Text in Zeile“ (nicht „Textumbruch“) einzufügen. Abbildungen sollten möglichst 300 dpi haben.
[image: ]
Abbildung 1: Dies ist eine Abbildung. 
Die Nummerierung über Rechtsklick „Beschriftung einfügen“ einfügen und manuell fett schreiben. Falls mehrere Teilabbildungen vorhanden sind, sind diese wie folgt zu kennzeichnen: (a) Beschreibung des Inhalts der ersten Teilabbildung. (b) Beschreibung des Inhalts der zweiten Teilabbildung.  
Tabellen
Bitte verwenden Sie die Tabellenformatvorlage „Innotrac“. Gehen Sie beim Einfügen einer Tabelle wie folgt vor:
Schritt 1: Tabelle mit gewünschter Zeilen- und Spaltenanzahl einfügen
Schritt 2: Tabellentools  Entwurf  Tabellenformatvorlagen  „Innotrac“ wählen
Für Tabellen gelten die gleichen Regeln wie für Abbildungen. Nach der Tabelle eine Leerzeile einfügen und danach mit dem Text fortfahren.
Tabelle 2: Das ist eine Tabellenbeschriftung. 
	Spalte 1
	Spalte 2
	Spalte 3

	Inhalt
	Inhalt
	Inhalt

	Inhalt
	Inhalt
	Inhalt


Leerzeile nach Tabelle einfügen.
Weiter mit dem Fließtext.
Gleichungen
Gleichungen sind in einer zweispaltigen Tabelle ohne Rahmen enthalten. Die Nummerierung erfolgt automatisch. Bei mehreren Gleichungen die Tabelle kopieren und die laufende Nummerierung aktualisieren (markieren + F9). 
Es folgt ein Beispiel für eine Gleichung:
	
	(1)



Weiter mit dem Fließtext.

WICHTIG: 
Nach Fertigstellung des Beitrages alles markieren (STRG + a) und dann final aktualisieren (F9).
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